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Rottalbote

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum Schwä-
bisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
und von der Notfallpraxis Crailsheim, Am Klinikum Crails-
heim, Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 

Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu erreichen 
ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren 
Kindern in die Notfallpraxis kommen
Zentrale Rufnummer 116 117.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feiertag von 
10.00 bis 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Tel.-Nr. 
0711/7877799 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) Ruf-
nummer 0800/0022833 können Sie erfragen, welche Apo-
theke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 74427 
Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen bei 
Pflege und Hilfen im Alltag: Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de

Zutritt zum Rathaus  
ohne 3G-Nachweis möglich!

Auch wenn keine Zutrittsbeschränkungen mehr gelten, bitten 
wir Sie auch weiterhin vorab telefonisch einen Termin zu 
vereinbaren.
Nutzen Sie für Anfragen und Terminvereinbarungen Telefon, 
Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbear-
beiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Durch diese Regelung werden Wartezeiten vermieden und 
der Begegnungsverkehr kann entsprechend reduziert wer-
den. Ihre Anliegen können bei vorheriger Terminvereinbarung 
vorbereitet und die Bearbeitung entsprechend verkürzt wer-
den.
Dies dient sowohl dem Schutz der Bürgerinnen und Bürger, 
als auch der Mitarbeitenden und damit der Aufrechterhaltung 
des Dienstbetriebs. �
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Am 27. März 
2022 beginnt  

die Sommerzeit
Nicht vergessen:
Am kommenden 

Sonntag werden um 
2.00 Uhr nachts die 

Uhren um eine Stunde 
vorgestellt.

Die Sommerzeit  
endet am 

30. Oktober 2022.
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag	 Art der Veranstaltung / Ort	 Uhrzeit
Fr., 25.3.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Fr., 25.3.	 Hauptversammlung Gartenfreunde Oberrot / 
	 Dorfcafé Wolfenbrück	 18.00 Uhr
Mi., 30.3.	 Kommunales Testzentrum geöffnet / 
	 Oberer Vereinsraum 
	 Kulturhalle	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Fr., 1.4.	 Generalversammlung FBG Waldbauverein / 
	 Kornberger Viehstall	 20.00 Uhr

Sa., 2.4.	 Babybasar abgesagt
Mi., 6.4.	 Kommunales Testzentrum geöffnet / 
	 Oberer Vereinsraum 
	 Kulturhalle	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Fr., 8.4.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Fr., 8.4.	 Osterbasteln Gartenfreunde Oberrot
Sa., 9.4.	 Vorösterliches Konzert 
	 Musikverein Oberrot abgesagt
Mo., 11.4.	 Sitzung des Gemeinderats / Kulturhalle
Di., 12.4.	 Abholung Gelber Sack	 ab 6.00 Uhr
Do., 14.4. 	 Leerung Papiertonne	 ab 6.00 Uhr
Do., 14.4.	 Abholung vorbestellter Forellen 
	 beim Fischereiverein / Silcherstraße 7

Aktuelles ☞ in Kürze

Dorfputzete 2022 –  
Herzlichen Dank für die Teilnahme�
Nachdem im vergangenen Jahr – coronageschuldet – nur eine 
kleinere Gruppe unterwegs war, haben sich erfreulicherweise 
in diesem Jahr sehr viele Freiwillige zur Dorfputzete angemel-
det. So konnten verschiedene Bereiche von achtlos weggewor-
fenem Müll befreit werden, z. B. zwischen Obermühle und Ober-
rot, Kläranlage Rottal bis Oberrot, von Hohenhardtsweiler nach 
Oberrot.
Nach getaner Arbeit hatte der VCP Oberrot am evangelischen 
Gemeindehaus Getränke und Vesper vorbereitet, sodass sich 
die Helfer/innen mit einer Roten Wurst oder einem Gaisburger 
Marsch stärken konnten.
Die Gemeinde Oberrot bedankt sich bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern für ihren Einsatz. Es wurde eine sehr große 
Menge an Abfall gesammelt. 
Ein herzlicher Dank geht an den VCP Oberrot, der u. a. die 
Helferinnen und Helfer an die Einsatzorte gefahren, die vollen 
Müllsäcke abgeholt und Vesper und Getränke angeboten hat. 
Gerne hat die Gemeinde Oberrot die Kosten für die Verpflegung 
übernommen. 
Es wäre schon, wenn sich 2023 noch mehr freiwillige Müll-
sammler melden, wenn zur nächsten Dorfputzete aufgerufen 
wird.
In diesem Zusammenhang weisen wir auf die Abfall-App des 
Landkreises Schwäbisch Hall hin. Über diese App können sich 
Nutzer nicht nur die Abfuhrtermine der Restmüll-, Bio- und 
Gartentonne, der Papiertonne und der Gelben Säcke auf ihrem 
Smartphone anzeigen lassen. Mit den Modulen „Container-
Melder“ und „Wilder-Müll-Melder“ können auch volle Glascon-
tainer, verschmutzte Containerstandorte oder „Wilde Müll“-Ab-
lagerungen direkt per App, Standortmitteilung und Foto 
mitgeteilt werden. Die Abfall-App ist für alle gängigen Betriebs-
systeme, wie IOS, Android verfügbar. Über die jeweiligen Stores 
kann die Abfall-App unter der Be-�
zeichnung „Abfallinfo SHA“ für den 
Landkreis Schwäbisch Hall kosten-
los heruntergeladen werden. Zum 
jeweiligen Store gelangen Kunden 
entweder durch Direktaufruf oder 
über die nachstehenden QR-
Codes:

Die schönsten Seiten von Oberrot –  
Einsendung der Fotos bis 27. März 
Liebe Hobbyfotografen, 
noch bis 27. März können Fotos eingereicht werden, die das 
Kalenderblatt März 2023 zieren sollen. Die Bilder senden Sie 
unter dem Stichwort „Kalender 2023“ an info@oberrot.de mit 
dem Hinweis wer das Foto gemacht hat und wo es aufgenom-
men wurde.

Sommeröffnungszeiten der Entsorgungsein-
richtungen des Landkreises ab 1. April
Ab dem 1. April bis 31. Oktober 2022 gelten für einige Wertstoff-
höfe und Baum- und Strauchschnittsammelplätze wieder die 
Sommeröffnungszeiten! 
Die Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen finden Sie auf der 
Homepage des Landkreises www.abfall-sha.de hier unter der 
Rubrik Abfallwirtschaft – Entsorgungsanlagen sowie in Ihrem 
aktuellen Abfallkalender oder über die Abfallinfo-App. 
Das Amt für Abfallwirtschaft bittet um Beachtung.
Die Öffnungszeiten des Oberroter Wertstoffhofes bleiben unver-
ändert.

Heimatkalender 2022 zum ermäßigten Preis
Die Gemeindeverwaltung verkauft die Restbestände des Hei-
matkalenders 2022 zu einem ermäßigten Preis von 6,00 € pro 
Kalender. Sie erhalten diesen im Bürgeramt des Rathauses.

Zensus: Erhebungsstelle eingerichtet,  
weiterhin Erhebungsbeauftragte gesucht
In der alten EDT-Halle in der Flügelau in Crailsheim wurde in 
kürzester Zeit die Erhebungsstelle des Landkreises Schwä-
bisch Hall eingerichtet. Dort stehen Erhebungsstellenleiter Jan 
Opaczek und sein Stellvertreter Martin Hofmann der Bevölke-
rung in allen den Zensus betreffenden Belangen zur Verfügung. 
„Die Vorbereitung des Zensus laufen aktuell auf Hochtouren. 
Der Zensus bildet die Verhältnisse in Deutschland ab und ist 
daher eine wichtige Grundlage für politische Entscheidung der 
Zukunft. Aus diesem Grund ist es umso wichtiger, dass der 
Zensus gewissenhaft durchgeführt wird“, so Opaczek. 
Dafür ist die Erhebungsstelle auf der Suche nach weiteren Er-
hebungsbeauftragten, die die Interviews durchführen. Die Eh-
renamtlichen erhalten hierfür eine attraktive Aufwandsentschä-
digung zwischen 700 und 1.000 Euro. Interessierte können sich 
per E-Mail an zensus@lrasha.de oder telefonisch an 0791/755 
5050 wenden.
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Sitzung des Gemeinderats  
am Montag, 11. April 2022

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, 11. April statt. Anträge und Vorhaben, die in 
dieser Sitzung behandelt werden sollen, müssen 
bis spätestens Freitag, 25. März 2022 bei der Ge-
meindeverwaltung eingehen.

Mülltermine

Der Gelber Sack
Di., 12.4.2022

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 25.3.2022
und 8.4.2022

Papiertonne
Do., 14.4.2022

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 	 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 	  9.00 bis 12.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 24. März Herrn Dieter Schenk 
zum 80. Geburtstag;
am 24. März Herrn Edgar Neumann 
zum 75. Geburtstag;
am 29. März Frau Marija Tot 
zum 75. Geburtstag;
am 30. März Frau Beate Stallbaumer 
zum 70. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir ebenfalls ganz herzlich zu ihrem 
Ehrentag. 

Landratsamt Schwäbisch Hall:

Niederschlagswasserbeseitigung aus dem 
Baugebiet „Lange Äcker“, Erweiterung I  
in Oberrot-Hohenhardtsweiler
Im wasserrechtlichen Erlaubnisverfahren für die Erschließung des 
o. a. Baugebiets sind gegen das Vorhaben Einwendungen erho-
ben worden. Zur Erörterung der Einwendungen hat das Land-
ratsamt gemäß § 73 Abs. 6 des Landesverwaltungsverfahrens-
gesetzes (LVwVfG) eine Erörterungsverhandlung anberaumt, die 
am

07.04.2022 um 14.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Oberrot,

Rottalstraße 44, 74420 Oberrot
stattfindet.
Zu dieser Verhandlung sind die Gemeinde Oberrot als Trägerin 
des Vorhabens sowie die Personen eingeladen worden, die Ein-
wendungen erhoben haben.
Gem. § 68 Landesverwaltungsverfahrensgesetz ist die mündliche 
Verhandlung nicht öffentlich. Beim Ausbleiben einer beteiligten 
Person kann auch ohne sie verhandelt werden. Sollte sie verhin-
dert sein, so kann sie sich jederzeit durch eine bevollmächtigte 
Person vertreten lassen.
Anderen Personen kann der Verhandlungsleiter die Anwesenheit 
gestatten, wenn keiner der Beteiligten widerspricht.
Der Erörterungstermin findet unter Beachtung der zu dem Zeit-
punkt geltenden Corona-Regelungen statt.
Schwäbisch Hall, den 17.03.2022
Landratsamt Schwäbisch Hall

Ukraine-Hilfe
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinde Oberrot, die bereits geflüchtete Personen aus der 
Ukraine bei sich aufgenommen haben. Ebenso sehen und schät-
zen wir die enorme Bereitschaft in der Bürgerschaft, Flüchtlinge 
aufzunehmen, welche hier keine Familien und Verwandten haben. 
Für Flüchtende aus der Ukraine, die nicht bei Freunden oder 
Bekannten unterkommen können, übernehmen die Erstaufnah-
meeinrichtungen des Landes die Funktion einer Erstanlaufstelle. 
Wir bitten dies zu berücksichtigen, damit die Aufnahme der Flücht-
linge reibungslos funktionieren kann.
Es wird auch weiterhin Wohnraum für Flüchtlinge gesucht. Wenn 
Sie Wohnraum für Flüchtlinge zur Verfügung stellen können und 
möchten, melden Sie sich gerne im Rathaus bei Frau Wahl, Tel. 
07977/74-26. Wir werden die Angebote sammeln und an das 
Landratsamt Schwäbisch Hall weiterleiten.
Für die bisherige Bereitschaft mit Sach- und Geldspenden zu 
helfen bedankt sich die Gemeinde Oberrot ebenfalls. Auch den 
unermüdlichen Helferinnen und Helfern gilt unser Dank. 
Weiterhin bittet die Gemeinde insbesondere um folgende Sach-
spenden: Betten, Matratzen, Bettzeug, Handtücher, Geschirr, Be-
steck, Teller, Töpfe usw. Falls Sie etwas Derartiges abzugeben 
haben, melden Sie sich bitte bei Frau Hoti unter Tel. 07977/74-22 
oder ardita.hoti@oberrot.de. Sie werden über die weitere Vorge-
hensweise informiert.

Entsorgung von Grünabfällen  
sowie Baum- und Strauchschnitt
Der Frühling naht und die Gartenzeit beginnt! Das Amt für 
Abfallwirtschaft im Landratsamt Schwäbisch Hall gibt des-
halb wieder einige Tipps, wie die anfallenden Grünabfälle, die 
man nicht im eigenen Garten kompostieren möchte, entsorgt 
werden können.
Auf allen Wertstoffhöfen (mit Ausnahme von Kreßberg) und Sam-
melplätzen für Baum- und Strauchschnitt stehen Grüngutcontai-
ner für die Anlieferung von Grün- und Gartenabfällen, wie z. B. 
Rasen- und Grasschnitt, Laub, Stauden- und Blumenabschnitte, 
Unkraut und Vertikutiergut zur Verfügung. Die Anlieferung ist bis 
2 m3 kostenfrei. 
Wer für die Sammlung und den Transport der Grünabfälle weiter-
hin Papiersäcke verwenden möchte, kann solche auch auf den 
Entsorgungseinrichtungen erwerben. Drei Säcke mit einem Fas-
sungsvolumen von 120 Liter kosten 1 €. 
Wichtig: Verholzter Baum- und Strauchschnitt muss weiterhin ge-
trennt von den Grünabfällen angeliefert werden. Der Grund hierfür 
ist die unterschiedliche Verwertung. 
Vermischte Anlieferungen müssen vor Ort entsprechend sortiert 
werden.
Größere Mengen Grünabfälle über 2 m3, z. B. von Sportstätten, 
Friedhöfen, Grünanlagen ect., können nur bei den folgenden Ent-
sorgungsanlagen angeliefert werden:
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•	 Entsorgungszentren Hasenbühl und Blaufelden
Hier erfolgt die Annahme nach Gewicht. Die Anlieferung ist bis 
500 kg kostenfrei. Darüber hinaus wird eine Gebühr in Höhe von 
7,50 € pro 100 kg erhoben.
•	 Wertstoffhof/Sammelplatz für Baum- und Strauchschnitt Ilsho-

fen und Schwäbisch Hall-West	
•	 Sammelplatz für Baum- und Strauchschnitt Crailsheim – Am 

Tierheim und Crailsheim-Wittau
Auch hier ist die Anlieferung bis 2 m3 kostenfrei. Darüber hinaus 
wird eine Gebühr in Höhe von 1,– € pro 100 Liter bzw. 10,– € pro 
1 m3 erhoben.
Asche z. B. aus Kachel- und Schwedenöfen darf nicht über die 
Grüngutcontainer oder die Bio-/Gartentonne entsorgt werden. Wer 
Holzasche richtig entsorgen will, gibt die ausgekühlte Asche in 
den Restmüll. 
Alternativ steht den Bürgerinnen und Bürgern weiterhin die Gar-
ten- oder Biotonne für die Abholung der Grünanfälle ab Haus oder 
der 70-Liter-Grünabfallsack zu 2,50 € zur Verfügung. 
Erhältlich ist der Grünabfallsack auf allen Wertstoffhöfen des 
Landkreises, im Landratsamt in Schwäbisch Hall und der Außen-
stelle Crailsheim.

Landkreis Schwäbisch Hall stellt Außergewöhnli-
che Einsatzlage fest und ruft Außergewöhnlichen 
Einsatzalarm aus

Auch im Landkreis Schwäbisch Hall treffen im Zusammenhang 
mit dem Krieg in der Ukraine immer mehr Flüchtlinge ein. Bundes-
weit wird ein weiterer Zustrom an Geflüchteten aus der Ukraine 
erwartet. Die ankommenden Menschen werden zunächst an die 
Länder und dann an die Landkreise verteilt, wo sie entsprechend 
versorgt werden müssen und Unterkünfte benötigen. Für eine ge-
eignete Betreuung und Versorgung werden entsprechende ehren-
amtliche Kräfte zur Unterstützung benötigt. Aus diesem Grund 
stellt der Landkreis als untere Katastrophenschutzbehörde die 
Außergewöhnliche Einsatzlage (AEL) fest und ruft den Außerge-
wöhnlichen Einsatzalarm aus. Auf Grundlage der Feststellung der 
AEL werden alle im Katastrophenschutz mitwirkenden Einheiten 
des Landkreises in Dienst genommen
„Durch dieses Vorgehen können wir unsere Kräfte im Landkreis 
bündeln. Wir möchten die hier ankommenden Menschen so gut 
wie möglich versorgen und unterbringen und auf weitere Zuwei-
sungen vorbereitet sein. Dafür braucht es einen höheren Perso-
naleinsatz“, so Landrat Gerhard Bauer. Abgesehen von den ukrai-
nischen Geflüchteten, die bei Verwandten oder Bekannten 
unterkommen, sind dem Landkreis aktuell 40 ukrainische Flücht-
linge zur vorläufigen Unterbringung zugewiesen worden. Die Per-
sonen werden in den Gemeinschaftsunterkünften des Landkreises 
untergebracht. Wann weitere Zuweisungen erfolgen und wie viele 
Menschen dies sein werden ist derzeit noch nicht absehbar. Man 
wolle aber in jedem Fall vorbereitet sein, betont der Landrat. 
Der Landkreis Schwäbisch Hall und die Kommunen arbeiten be-
reits an Unterbringungsmöglichkeiten. Zu den bestehenden Un-
terkünften wandelt der Landkreis Schwäbisch Hall bereits erste 
Turnhallen in Notunterkünfte um. 

Über 5,7 Mio. Euro Fördermittel  
für Investoren im Landkreis

Der Landkreis Schwäbisch Hall erhält mehr als 5,7 Mio. Euro 
aus dem Fördertopf Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR). Das ist ein großer Erfolg für den Landkreis mit 
seinen Städten und Gemeinden und liegt damit im Regie-
rungsbezirk Stuttgart an erster Stelle.
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) hat eine über 
25-jährige Erfolgsgeschichte, das bauliche Vorhaben von Unter-
nehmen, Privatpersonen und Kommunen durch Zuschüsse unter-
stützt. Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz hat für das Programmjahr 2022 Zuschüsse in Höhe von 
über 5,7 Mio. Euro für 98 Maßnahmen im Landkreis Schwäbisch 
Hall bereitgestellt. 
Die Fördermittel unterstützen Unternehmen der Grundversorgung 
und bei Betriebsverlagerungen, Neubauten sowie Erweiterungs- 
und Sanierungsmaßnahmen. Durch diese Investitionen können 

zahlreiche neue Arbeitsplätze im Kreis geschaffen und bestehende 
erhalten werden. Darüber hinaus folgen daraus Aufträge an örtliche 
Handwerksbetriebe und die heimische Bauwirtschaft. 
Im Schwerpunkt Wohnen werden zudem zahlreiche Vorhaben bei 
der Umnutzung von leer stehenden landwirtschaftlichen Gebäu-
den zu privatem Wohnraum oder grundlegende Wohnhausmoder-
nisierungen gefördert. Auch Städte und Gemeinden erhalten Zu-
schüsse, z. B. für Verbesserungen im Wohnumfeld.
Das ELR-Förderprogramm wird jährlich ausgeschrieben. Das 
Landratsamt Schwäbisch Hall erwartet im Sommer dieses Jahres 
die Programmausschreibung für Vorhaben im Jahr 2023. Anträge 
müssen voraussichtlich wieder bis Mitte September bei den Rat-
häusern vorliegen. Im Haller Landratsamt gibt Susanne Kraiß mit 
ihrem Team (Tel. 0791/755-7259 oder -7220 oder -7634) Aus-
künfte zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum und zur EU-
Strukturförderung.

Landratsamt veröffentlicht Merkblatt zur privaten 
Aufnahme ukrainischer Flüchtlinge
Von der Anmeldung und Registrierung bis hin zum Schul-
besuch oder Sprachkurs: Das Landratsamt Schwäbisch Hall 
hat ein übersichtliches Merkblatt für Bürgerinnen und Bürger 
veröffentlicht, die sich dazu entschlossen haben, aus der 
Ukraine geflüchtete Menschen bei sich zu Hause aufzuneh-
men. Zugleich wird über mögliche Unterstützungsleistungen 
und die erforderlichen Schritte informiert, um diese zu er-
halten.
Der Krieg in der Ukraine hat auch im Landkreis Schwäbisch Hall 
eine Welle der Hilfsbereitschaft ausgelöst. Viele Bürgerinnen und 
Bürger haben sich dazu entschlossen, ukrainische Flüchtlinge 
privat bei sich aufzunehmen. „Für dieses Engagement und die 
Bereitschaft, die eigenen vier Wände mit den vom Krieg schwer 
getroffenen Menschen zu teilen, sind wir sehr dankbar“, sagt 
Landrat Gerhard Bauer. Manchmal führt dieser Entschluss aller-
dings auch zu Unsicherheit: Wo müssen die eintreffenden Per-
sonen registriert werden? Haben sie Anspruch auf Sozialleis-
tungen? Und wer ist für mich zuständig? Um diese und andere 
Fragen direkt von vorneherein zu klären, hat das Landratsamt 
Schwäbisch Hall ein übersichtliches Merkblatt mit wichtigen  
To-dos und Ansprechpartnern erstellt. Das Merkblatt ist ab sofort 
im Internet unter www.lrasha.de/ukrainehilfe zu finden und wird 
gemäß der geltenden rechtlichen Vorgaben fortlaufend ergänzt. 

Informationen zur Eigentumsförderung  
Wohnungsbau BW
Das Land Baden-Württemberg unterstützt seine Bürger*innen, die 
in den eigenen vier Wänden wohnen möchten. Ehepaare, Lebens-
partner im Sinne des Lebenspartnerschaftsgesetzes, auf Dauer 
angelegte Lebensgemeinschaften (Paare) und Alleinerziehende 
mit mindestens einem haushaltszugehörigen Kind oder schwer-
behinderte Menschen mit speziellen Wohnungsbedürfnissen, 
müssen dazu die Einkommensgrenze zum aktuellen Förderpro-
gramm Wohnungsbau BW einhalten und das geförderte Objekt 
ausschließlich selbst nutzen. Das zu fördernde Objekt muss fami-
liengerecht sein. Keine Förderung erhält, wer bereits über ange-
messenen Wohnraum verfügt. Das gilt auch, wenn die Antrag-
stellerin oder der Antragsteller vermögend genug ist, um sich mit 
angemessenem Wohnraum zu versorgen. Eine sozial orientierte 
Förderung ist dann nicht gerechtfertigt. 

Das Land fördert folgende Maßnahmen: 

•	 Neubau oder Erwerb neuen Wohnraums, wenn das Vorhaben 
mindestens die energetische Voraussetzung Neubaustandard 
Plus oder Energiesparhaus erfüllt

•	 Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen zur Schaffung 
zusätzlichen Wohnraums einschließlich notwendiger Begleit-
maßnahmen

•	 Anpassungsmaßnahmen zum altersgerechten Umbau be-
stehenden Wohnraums, sofern dabei die aktuellen Anforderun-
gen der DIN 18040-2 erfüllt werden
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• Erwerb bestehenden Wohnraums 
und fi nanziert diese mit einem zinslosen Darlehen. Die Zinsver-
billigung erstreckt sich auf 15 Jahre, der Tilgungssatz beträgt 
2,25 Prozent. 
Das Förderdarlehen für einen Haushalt mit einem minderjährigen 
Kind beträgt bis zu 200.000 Euro und erhöht sich mit steigender 
Zahl haushaltszugehöriger Kinder. Neubauvorhaben mit der ener-
getischen Anforderung Neubaustandard Plus erhalten zudem 
einen Tilgungszuschuss von 20.000 Euro. Energiesparhäuser 
können durch einen Tilgungszuschuss bis zu einer Höhe von 
3.500 Euro zusätzlich zur Förderung des Bundes unterstützt werden. 
Empfänger*innen eines Förderdarlehens, aber auch kinderlose 
Paare und Alleinstehende, die ein Familienzuwachsdarlehen der 
L-Bank in die Finanzierung einbeziehen, können eine Ergän-
zungsförderung für Kinder erhalten. Dies gilt für Kinder, welche 
innerhalb von zehn Jahren zu dem Haushalt hinzukommen. Die 
Ergänzungsförderung besteht nach den derzeitigen Förderricht-
linien in einem weiteren Tilgungszuschuss bzw. beim Familien-
zuwachsdarlehen einer Zinsverbilligung. 
Weitere Informationen und Antragstellung 
Interessierte können Fragen zur Finanzierung direkt an die L-Bank 
richten: Telefonnummer 0800/150-3030 (kostenlos aus dem deut-
schen Festnetz oder Mobilfunknetz und -provider, Mo. - Fr. 8.00 - 
16.30 Uhr) 
Daneben bietet die L-Bank die Möglichkeit an, über ihren Finan-
zierungsrechner die Förderfähigkeit eines Vorhabens zu ermitteln. 
(https://fi nanzierunsrechner.l-bank.de) 
Das Förderdarlehen wird direkt bei Ihrer Wohnraumförderstelle 
beantragt: 
Ansprechpartner ist das Landratsamt Schwäbisch Hall, Tele-
fonnummer 0791/755-7223 und 0791/755-7634.

LEADER Schwäbischer Wald

16. LEADER-Förderaufruf 
im Schwäbischen Wald startet

Interessenten können seit 
Montag, den 21. März 2022 
einen Förderantrag bei der 
LEADER-Geschäftsstelle in 
Murrhardt einreichen. 

Es können Anträge im Modul 1: Kommunale Projekte, Modul 2: 
Private Projekte und Modul 6: Private Vorhaben berücksichtigt 
werden. Der Zeitraum zur Einreichung von Projekten endet am 
20. April 2022. Voraussichtlicher Auswahltermin ist der 18. Mai 
2022.
Es können Vorhaben für die sieben Handlungsfelder des Regio-
nalen Entwicklungskonzepts eingereicht werden: Wohnen und 
Leben, Demografi scher Wandel, Attraktive Familienregion, Mobi-
lität, Natürliche Ressourcen, Nachhaltiger Tourismus und Wirt-
schaft. Die Projekte müssen bereits konkret ausgearbeitet vorlie-
gen, dürfen aber noch nicht begonnen worden sein. Voraussetzung 
ist, dass für die Vorhaben alle Genehmigungen (auch Baugeneh-
migungen) erteilt und die erforderlichen Vergleichsangebote je 
Gewerk eingeholt worden sind. Nach Beschluss durch den Aus-
wahlausschuss muss der Antrag auf Bewilligung bis zum 18. Au-
gust 2022 bei der jeweils zuständigen Bewilligungsstelle einge-
reicht werden. Andernfalls ist eine Förderung nicht möglich.
Die Projekte werden vom Auswahlausschuss des Regionalent-
wicklung Schwäbischer Wald e. V. nach einem transparenten und 
überprüfbaren Auswahlverfahren anhand objektiver Kriterien be-
wertet und zur Antragstellung bei LEADER ausgewählt. Die Ba-
gatellgrenze der Fördersumme beträgt 5.000 €. Die Obergrenze 
der förderfähigen Projektkosten (netto) beträgt 600.000 €. Das 
Fördervolumen des Projektaufrufes liegt bei 210.000 € EU-Mitteln 
zuzüglich möglicher Restmittel sowie gegebenenfalls weiterer der 
LAG zufl ießenden Fördermittel.
Zur Besprechung von Projektideen sowie für Auskünfte zur 
LEADER-Förderung wenden sich Interessierte bitte unbedingt an 
die LEADER-Geschäftsstelle:
Regionalentwicklung Schwäbischer Wald e. V.
Regionalmanager Johannes Ernst
Klosterhof 11, 71540 Murrhardt
E-Mail: j.ernst.leader@murrhardt.de, Tel. 07192/213-270
Homepage: www.leader-schwaebischerwald.de

Bericht über die Mitgliederversammlung 
des „Freundes- und Kameradenkreises 
Panzergrenadierbataillon 302 e. V.“

Im Casino der Reinhardt-Kaserne Ellwangen begrüßte der Vor-
sitzende Momčilo Jovanovic am 9. März die anwesenden Mit-
glieder zur Mitgliederversammlung.
Nach der Totenehrung, den Rechenschaftsberichten, Kassen-
prüfung und Entlastung, galt diese denkwürdige Versammlung 
insbesondere der anstehenden Aufl ösung des Vereins.
Die Zahl der Mitglieder war Ende 2021 durch Todesfälle und Aus-
tritte auf 183 gesunken. 
Die Aktivitäten waren coronabedingt enorm reduziert und konnten 
erst ab Juli 2021 wieder beginnen. Bereits bei der letzten 2021 
wurde die Überlegung zum Wegfall des „e. V.“ für richtig und 
zielführend befunden. Wie vom Vorstand vorgeschlagen, wurde 
die Aufl ösung des Vereins mit Ablauf des 08.11.2022 einstimmig 
beschlossen. Während des sich anschließenden Sperrjahres führt 
der Verein im Namen den Zusatz „i. L.“ (in Liquidation). Als Liqui-
datoren wurden aus dem Vorstand einstimmig der Vorsitzende 
sowie der Schriftführer und der Kassier bestimmt. Nach Ende des 
Sperrjahres am 08.11.2023 hat der Freundes- und Kameraden-
kreis PzGrenBtl 302 dann 30 Jahre und 2 Monate bestanden.
Das Vereinsvermögen von derzeit 5.215,- € wird gemäß der er-
folgten Satzungsänderung des § 13 zur Kameradschaftspfl ege 
unter den verbliebenen Mitgliedern verwendet. Es wurde deshalb 
auch beschlossen, schon ab diesem Jahr keine Mitgliedsbeiträge 
mehr einzuziehen.
Sachwerte sind insbesondere noch in der Traditionsecke des 
Vereins in der Kaserne vorhanden. Sie sollen, wenn hier eine 
Veränderung erfolgt, der Stadt Ellwangen für das Heimatmuseum 
zur Verfügung gestellt werden. 
Mitglied Günter M. Mayr, der die Partnerschaft mit der Bundes-
wehr in Ellwangen mit der 2. Kompanie des Panzergrenadierba-
taillon 303 - später 302 - am 05.08.1982 mit der Gemeinde Ober-
rot gegründet hatte, sprach ein kurzes Grußwort im Auftrag von 
BM Peter Keilhofer. Ebenso übermittelte er die Grüße des Vor-
gängers von BM Bullinger, Werner Strack, der ebenfalls die Part-
nerschaft unterstützt. Er verband dies mit dem Wunsch, dass 
trotz Aufl ösung des Freundeskreises 302 als e. V., die Ver-
bindungen zu Ellwangen auch weiter gepfl egt und gehalten 
werden, wie in der Vergangenheit. Der Vorsitzende Jovanovic 
sicherte dies gerne zu und bat ihn nach Oberrot Grüße zu be-
stellen und dankte für die Unterstützung. 
Text und Foto: Günter M. Mayr

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Naturpark aktiv 2022:
3. April – Sonntag
Mühlen – Mythen – Maultaschen
Die kurzweilige Tour mit Naturpark-
führer Walter Hieber führt entlang his-
torischer Mühlen mit Geschichte(n) 

über Mühlen, Müller, Kobolde und gewährt Einblicke in die faszi-
nierenden Technikdenkmäler. In der stattlichen Heinlesmühle wird 
das leckere Abendessen serviert: Drei Variationen von Schwäbi-
schen Maultaschen mit Salaten und Getränken. Die 4-stündige 
Tour beginnt um 15.00 Uhr in Kaisersbach-Schadberg am Park-
platz an der L 1080 zwischen Schadberg und Hellershof. Die 
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Kosten liegen bei 27 € pro Person inkl. Maultaschenbüffet und  
2 Getränken und für Kinder bis 12 Jahre bei 16 €. Anmeldung bis 
30. März unter Tel. 07182/935697 oder hieber@die-naturpark-
fuehrer.de. 

3. April – Sonntag
Waldbaden – Heilkraft aus der Natur
Auf schmalen Pfaden geht es mit Naturparkführerin Michaela 
Genthner schlendernd und achtsam durch die Natur. Innehalten 
an schönen Plätzen, lauschen, staunen und bewusst den Wind 
und den Duft wahrnehmen. Abschalten vom Alltag, die wohltuen-
de Waldatmosphäre wirken lassen und ganz im Hier und Jetzt 
sein. Es besteht die Möglichkeit, in Hängematten das Blätterdach 
zu bewundern und die Seele baumeln zu lassen. Eine Klangreise 
bereichert das Erlebnis. Das Verweilen im Wald wirkt beruhigend. 
Die 3-stündige Tour beginnt um 10.00 Uhr in Rudersberg-Mannen-
berg am Parkplatz, Friedhof Mannenberg. Die Kosten liegen bei 
20 € pro Person. Bitte Sitzkissen, Getränke und evtl. Vesper mit-
bringen. Anmeldung bis 3. April unter Tel. 07191/318653 oder 
genthner@die-naturparkfuehrer.de. 

10. April – Sonntag
Wo war nochmal der Haselhof?
Ausgehend vom Landgasthof Zanken im Kochertal führt die Tour 
mit Naturparkführer Rolf Angstenberger hinauf auf die Hochebene 
des Lias bei Ebnat und Bronnen. Mit herrlicher Aussicht auf das 
Kochertal bis zu den Kaiserbergen und später auf Schloss und 
Kirche Hohenstadt wandern die Teilnehmenden an der Liaskante 
entlang. Nun geht es hinunter zum ehemaligen Haselhof, von dem 
nur noch wenige Spuren zu sehen sind, und zurück zum Zanken. 
Die 3-stündige Tour beginnt um 14.00 Uhr in Abtsgmünd am Park-
platz Landgasthof Zanken, Zanken 3. Die Kosten liegen bei 6 € 
pro Person, Kinder bis 16 Jahre sind kostenlos. Anmeldung bis  
9. April unter Tel. 07366/919248 oder angstenberger@die-natur-
parkfuehrer.de. 

10. April – Sonntag
25 km rund um Althütte
Die erste Tour des Jahres für sportliche Wandernde führt rund um 
die Naturparkgemeinde Althütte. Die Teilnehmenden erleben mit 
den Naturparkführern Walter Hieber und Prof. Dr. Manfred Kraut-
ter eine Vielfalt aus naturnahen, tiefen Wäldern, weiten Wiesen, 
wildromantischen Bachtälern und grandiosen Ausblicken. Um die 
Mittagszeit gibt es zur Stärkung ein reichhaltiges Vesper. Der per-
fekte Einstieg in die sportliche Wandersaison! Die 7,5-stündige 
Wanderung beginnt um 8.30 Uhr in Althütte am Parkplatz Stein-
bachtal zwischen Ebni und Althütte. Die Kosten liegen bei 20 € pro 
Person inkl. Mittagsvesper und Getränken. Anmeldung bis 5. April 
unter Tel. 07182/935697 oder hieber@die-naturparkfuehrer.de.

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall
energieZENTRUM

Kostenfreie Online-Veranstaltungsreihe  
„Photovoltaik lohnt sich – jetzt aktiv werden“ 

Wir räumen auf mit alten Vorurteilen zu Photovoltaik-Anlagen 
wie sinkenden Einspeisevergütungen und hohen Investiti-
onskosten. Wie auch Sie von der Installation einer modernen 
Photovoltaik (PV)-Anlage profitieren können, erfahren Sie 
bequem vom Sofa aus in den beiden digitalen Vorträgen der 
kostenfreien Vortragsreihe „Photovoltaik lohnt sich - jetzt  
aktiv werden“ am 28. März 2022 und 4. April 2022.
Die steigenden Energiepreise machen es deutlich: neben spar-
samem Energiekonsum ist auch der Umstieg auf erneuerbare 
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Nächste Belegungsbesprechung am Di. 11.10.2022, 19.00 Uhr (Findet bei Bedarf statt.) 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an Frau Woelk, Tel. 07977 74-32.
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Energien sinnvoll und langfristig rentabel. Bei genauerer Betrach-
tung haben moderne Photovoltaik-Anlagen zahlreiche Vorteile, im 
Hinblick aufs Klima und den eigenen Geldbeutel. Welche das sind, 
erklärt Photovoltaik-Experte Vincent Clarke vom energieZEN-
TRUM an zwei kostenfreien Online-Vorträgen des Solar Clusters 
Baden-Württemberg, des Photovoltaik-Netzwerks Heilbronn-Fran-
ken und des energieZENTRUMs, der Energieagentur des Land-
kreises Schwäbisch Hall.
Die Teilnehmer der Veranstaltungsreihe erwartet ein Rundumblick 
zum Thema Photovoltaik auf dem eigenen Dach mit zahlreichen 
„echten“ Beispielen und Rentabilitätsrechnungen aus der Berufs-
praxis von Photovoltaik-Experte Vincent Clarke, Energieberater 
beim energieZENTRUM. Auch Themen wie die Novelle des EEG 
im vergangenen Jahr und aktuelle Entwicklungen stehen auf dem 
Plan.
Die Veranstaltungsreihe gliedert sich in zwei Termine, die auf-
einander aufbauen.
Dieser erste Termin behandelt grundlegende Fragen zur Photo-
voltaik, darunter die wichtigsten Komponenten verschiedener An-
lagen sowie deren Funktion und welche Ertragsbeeinflussungen 
bestehen können (Ausrichtung, Verschattung, Wartung). Darüber 
hinaus werden anhand von Beispielen aus der Praxis die Werte 
unterschiedlicher realer Anlagen betrachtet und eine grobe Wirt-
schaftlichkeitsberechnung durchgeführt.
Hinweis zur zweiten Veranstaltung: Es ist nicht zwingend er-
forderlich, an beiden Terminen teilzunehmen. Allerdings sollten 
bereits Vorkenntnisse im Bereich Photovoltaik zur Teilnahme am 
zweiten Termin bestehen.
Andernfalls ist empfehlenswert, auch den ersten Termin wahrzu-
nehmen und sich so aktuelles Basiswissen zu verschaffen.
Inhalte des zweiten Abends sind die Photovoltaik in Kombinati-
on und mit Einfluss von verschieden Faktoren, wie beispielsweise 
ein Stromspeicher und welche Vor- und Nachteile sich hieraus 
ergeben. 
Weitere Themen sind Photovoltaik in Kombi mit Elektromobilität, 
mit einer Wärmepumpe, dem E-Wärme-Gesetz und im Hinblick 
auf Steuern.
Für alle Interessierten am Thema Photovoltaik bietet diese Online-
Info-Veranstaltungsreihe eine sehr gute Gelegenheit grundlegen-
de Informationen mit Praxis- und Anwendungsbeispielen zu er-
halten.

Details zu den kostenfreien Online-Veranstaltungen:
„Photovoltaik lohnt sich - jetzt aktiv werden“
Teil 1 - Die moderne PV-Anlage
Datum:	 Montag, 28.03.2022
Uhrzeit:	 17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr
Anmeldung:	 https://eveeno.com/pv-lohnt-teil1
Teil 2 - Anlagenbetrieb & Technologiekombinationen
Datum:	 Montag, 04.04.2022
Uhrzeit:	 17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr
Anmeldung:	 https://eveeno.com/pv-lohnt-teil2
Der Link zur digitalen Veranstaltung geht Ihnen jeweils vor der 
Veranstaltung per E-Mail zu.

Kontakt: 
energieZENTRUM, Marco Hampele, Telefon 07904/945 99-12,
E-Mail: info@energie-zentrum.com, 
https://energie-zentrum.com

Für unsere Landwirte

Das Kreisforstamt informiert: 

Was es für Waldbesitzer aktuell zu beachten gibt  
Der ausgiebig feucht-nasse Herbst und Winter haben dem 
Wald gutgetan. Trotzdem gibt es für Waldbesitzer aktuell ei-
niges zu beachten.
„Nach einigen Jahren, die von starker Trockenheit geprägt waren, 
sind die Grundwasservorräte weitestgehend wieder aufgefüllt“, 
sagt Kreisforstamtsleiter Sebastian Schüller. „Dennoch kamen die 

Waldgebiete auch im Landkreis Schwäbisch Hall nicht ganz unbe-
schadet durch den stürmischen Februar.“ Nach Schätzungen des 
Forstamtes sind im hiesigen Privat- und Kommunalwald circa 
6.000 bis 8.000 Festmeter Schadholz in Form von Einzel- und 
Nesterwürfen angefallen. „Wichtig ist es nun, vor allem die Einzel-
würfe und Nester in den Nadelholzbeständen zu finden und kon-
sequent aufzuarbeiten“, verdeutlicht Schüller. „Ein trockener März 
zeichnet sich ab, da hat der Borkenkäfer sonst leichtes Spiel.“ Ab 
Ostern ist mit den ersten Schwärmflügen zu rechnen. 
Bei der Aufarbeitung müssen Waldbesitzer Vorsicht walten lassen, 
da Stämme teilweise unter extremer Spannung stehen. Auch 
hängende Stämme und Stammteile stellen eine Gefahr von oben 
dar. „Wir bitten daher alle Waldbesitzer: Gehen Sie immer mindes-
tens zu zweit in den Wald und holen Sie sich bei gefährlichen 
Fällungen oder Verhauen professionelle Hilfe bei den örtlichen 
Forstunternehmen!“ Kontaktdaten gibt es bei der Forstbetriebs-
gemeinschaft (FBG) oder bei den zuständigen Revierleitern des 
Kreisforstamtes (www.lrasha.de/wald). 
„Erfreulicherweise ist der Holzmarkt aktuell sehr aufnahmefähig, 
da viel Holz aufgrund der feuchten Witterung nicht gerückt werden 
konnte oder gar nicht erst eingeschlagen wurde“, so Schüller. Alle 
Sortimente seien derzeit also gut verkäuflich. Informationen zur 
Aushaltung können ebenfalls beim zuständigen Revierleiter oder 
der Holzvermarktungsgemeinschaft Schwäbisch Fränkischer 
Wald/Ostalb e. G. (HVG) erfragt werden.

Forstliche Förderung
Das Land stellt auch 2022 umfangreiche forstliche Förderange-
bote für Waldbesitzer zur Verfügung. Die überarbeiteten Antrags-
unterlagen, welche ab sofort verwendet werden müssen und zu-
sätzliche Informationen zu den Förderungen enthalten, sind im 
Netz unter http://www.foerderung.landwirtschaft-bw.de zu finden. 
Für Rückfragen stehen auch hier die Revierleiter gerne zur Ver-
fügung.

Hohebucher Seminar: Höfe ohne Nachfolge
Das diesjährige Hohebucher Seminar „Höfe ohne Nachfolger“ 
findet online an folgenden zwei Abenden statt: Mo., 11. April und 
Mi., 13. April 2022 jeweils um 19.30 Uhr. Das Angebot richtet sich 
an Landwirtsfamilien aus Voll- und Nebenerwerbsbetrieben ohne 
Nachfolge. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen Fragen der Teil-
nehmer sowie umfassende Informationen durch Fachreferenten. 
Die Leitung haben Veronika Grossenbacher und Angelika Sigel 
vom Evang. Bauernwerk. 
Als Referenten sind beteiligt: 
Gerhard Hezel, Steuerberater, und Helmut Bleher vom Bauern-
verband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems. 
Die Kosten betragen: 90 € /.1.und 2. Person; 80 € / 3. und 4. Per-
son; ab 5. Person 70 €.
Information und Anmeldung: Ländliche Heimvolkshochschule 
Hohebuch, Gerhild Petsos, 74638 Waldenburg, Tel. 07942/107-80, 
Fax -20, g.petsos@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Freitag, 25. März 2022
17.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflin-
ge“ des VCP (9 bis 11 Jahre)
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfindergruppe „Wiesel“ 
des VCP (11 und 12 Jahre)
19.00 Uhr bis open end: Pfadfindergruppe „Ranger/
Rover“ des VCP (ab 17 Jahre) im Gemeindehaus

Sonntag, 27. März 2022 – Lätare
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche
		  (Pfarrer Andreas Balko)
		  Predigttext: 2. Kor 1,3-7
		  Motto: Was trösten kann
		  Opfer: Studienhilfe
	 9.30 Uhr	 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
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Dienstag, 29. März 2022
 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
Mittwoch, 30. März 2022
 15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht
 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfi ndergruppe „Salamander“ des 

VCP (13 bis 14 Jahre)
Donnerstag, 31. März 2022
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus 
Freitag, 1. April 2022
 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Pfadfi ndergruppe „Wölfl inge“ des VCP 

(9 bis 11 Jahre)
 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Pfadfi ndergruppe „Wiesel“ des VCP 
  (11 und 12 Jahre)
 19.00 Uhr bis open end: Pfadfi ndergruppe „Ranger/Rover“ des 

VCP (ab 17 Jahre) im Gemeindehaus
Corona-Schutzbestimmungen
Der Oberkirchenrat hat sich dazu entschlossen, dass derzeit für 
Gemeindeveranstaltungen keine eigenen kirchlichen Regeln mehr 
gelten sollen, sondern nur noch die unseres Bundeslandes.
Für die Kinder- und Jugendarbeit gelten eigene Regeln.
Für Gottesdienste gilt eine eigene Verordnung (siehe nachst.).

Corona-Regeln für Gottesdienste
Die Vorschriften für die Gottesdienste sind derzeit:
• Gemeindegesang ist wieder zulässig.
• Durchgängige Maskenpfl icht (ab 6 Jahre, aktuell FFP2-Mas-

ke ab 18 Jahren).
• Mindestabstand von ≥ 1,5 m zwischen Angehörigen verschie-

dener Haushalte.
Wir freuen uns über Ihren Gottesdienstbesuch!
Gottesdienst-Telefon
Besonders für unsere älteren Gemeindeglieder, die über keine 
Internetanbindung verfügen, bieten wir ein Gottesdienst-Telefon 
an. Unter der Nummer 07977/3029990 können Sie die ganze 
Woche über einen Gottesdienst anhören. Es fallen außer den üb-
lichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Videogottesdienste
Alle Videogottesdienste fi nden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: 
www.kgo.info bzw. www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/.
Die Liste mit allen Gottesdiensten fi nden Sie über 
www.videogottesdienste.dfotos.de.

Weltgebetstag in 
der Kinderkirche
An den beiden ver-
gangenen Sonnta-
gen wurde auch in 
der Kinderkirche 
der Weltgebetstag 
gefeiert. Der erste 
Sonntag drehte 
sich thematisch vor 
allem um Land und 
Leute. Am zweiten 
Sonntag wurde die 
biblische Geschich-

te mit Bildern erzählt und ein Hoffnungsherz aus Perlen gebastelt. 
Beim abschließenden Gebet durften die Kinder Gebetsanliegen 
einbringen. 

Gebet für Frieden
Wahrscheinlich geht es vielen in diesen Tagen wie mir. Ich bin 
angesichts des Überfalls der Ukraine durch Russland schockiert, 
bestürzt und ich fühle mich hilfl os. Ich bin dankbar, dass wir in 
unserem Land keinen Krieg haben, aber meine Gedanken sind 
bei den Menschen in der Ukraine, über die jetzt Elend und Gewalt 
und Tod gebracht wird.
Ich möchte Sie bitten: Nutzen wir das Abendläuten um 18.00 Uhr, 
um jeder für sich zu Hause für Frieden zu bitten.
Auf unserer Homepage www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ 
bzw. www.kgo.info fi nden Sie einen ausführlichen Vorschlag für 
eine Andacht. In Gaildorf fi ndet derzeit freitags um 19.00 Uhr ein 
Friedensgebet in der Stadtkirche Gaildorf statt. Der nächste Ter-
min ist am 25. März. Dazu sind Sie herzlich eingeladen. 
Ihr Pfarrer Andreas Balko

Kath. Kirchengemeinde 
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen vom 27. März - 3. April 
2022

27. März, Sonntag – 4. Fastensonntag
  9.00 Uhr: Eucharistiefeier in Hausen
10.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommunion-
spendung in Gaildorf

10.30 Uhr:  Eucharistiefeier in Mainhardt
12.00 Uhr:  Taufe von Liam Ilias Ilauski in der St.-Josefs-Kirche 

in Fichtenberg
29. März, Donnerstag 
18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Fichtenberg
30. März, Mittwoch 
  9.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Gaildorf
17.30 Uhr:  Fatima-Rosenkranz in Hausen
18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Hausen
31. März, Donnerstag 
18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Fichtenberg
1. April, Freitag 
18.00 Uhr:  Eucharistiefeier in Gaildorf
3. April, Sonntag – 5. Fastensonntag
  8.30 Uhr:  Eucharistiefeier in Mainhardt
  9.00 Uhr:  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Hausen
10.30 Uhr:  Eucharistiefeier in Gaildorf
12.00 Uhr:  Taufe von Florentina Noller in der Pfarrkirche in Hausen

Gottesdienstbeginn in der Sommerzeit
Die Abendgottesdienste beginnen nun auch in der Sommerzeit 
um 18.00 Uhr. Wir bitten Sie um Beachtung!!!

Neuapostolische Kirche Fichtenberg
Hauptstraße 23 
Sonntag, den 27. März 2022
9.30 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag, den 31. März 2022
20.00 Uhr Gottesdienst 

Die aktuellen Zutrittsvoraussetzungen zu den Prä-
senzgottesdiensten fi nden Sie im Internet unter: 
www.nak-sued.de/meldungen/news/lockerungen-der-corona-re-
gelungen/
Es besteht die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am Telefon 
mitzufeiern.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. 07971/3062 beim Gemeinde-
leiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.

GOTTES MACHT ZU HELFEN IST SO GROSS,

dass er immer einen Weg und eine Hilfe für dich hat.MB
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Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 26. März bis zum 2. April 2022
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und 
erstirbt, bleibt es allein, wenn es aber erstirbt, bringt 
es viel Frucht.“ Johannes 12,24
Samstag, 26. März 2022 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr Konfi -Tag im Gemeinde-
haus Großerlach

Sonntag, 27. März 2022 
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Grab, 

Pfarrerin Ute von Brandenstein
Dienstag, 29. März 2022
 20.00 Uhr Probe des Kirchenchores 
  im Gemeindehaus Großerlach
Mittwoch, 30. März 2022
 16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus
Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Telefon: 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, 
Stuttgarter Str. 21, Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon: 07903/2238
Öffnungszeiten: Dienstag:   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats: 
Heinz-Walter Hermann, Telefon: 07903/2232 
Kirchenpfl ege: Claudia Jocher, Im Biegel 12, 
Neufürstenhütte, Telefon: 07903/7828
Mesnerin Großerlach:
Julia Rossijkina, Telefon: 0152/28989767
Mesner Grab: 
Tim von Brandenstein, Telefon: 07192/900880

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Einladung zur Generalversammlung 2022
Sehr geehrte Mitglieder, 
am Freitag, den 22. April 2022, fi ndet um 20.00 
Uhr unsere diesjährige Generalversammlung im 
Foyer der Kultur- und Festhalle statt.
Neben den Infos aus und von den Abteilungen 
stehen die Ehrungen unserer langjährigen Ver-

einsmitglieder im Vordergrund. Die Ehrungen werden wir aufgrund 
der ausgefallenen Jahresfeiern nachholen.
Die Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Geschäftsbericht des Vorstandes 
3. Kassenbericht 
4. Report der Kassenprüfer 
5. Berichte der Abteilungsleiter 
6. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 5
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahlen
9. Verschiedenes

10. Ehrungen
11. Aktuelles aus dem Förderverein 
Diese Veröffentlichung gilt als Einladung für die Mitglieder. Se-
parate Einladungen werden wir nicht versenden. 

Liebe Mitglieder, es gibt wieder einige wichtige Themen auf un-
serer Generalversammlung zu besprechen. 
Zeigen Sie durch Ihre Teilnahme an der Generalversammlung Ihr 
Interesse am Verein. Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
Mit sportlichem Gruß Roland Bader

FSJ-Stelle „Schule und Sport“ 2022/2023 
noch frei
Der FC Oberrot ist als Einsatzstelle in den 
Freiwilligendiensten (FSJ) in Baden-Würt-
temberg zertifi ziert.

Wir, die Grund- und Werkrealschule Oberrot und der FC Oberrot, 
freuen uns, die Stelle auch im Schuljahr 2022/2023 wieder zu 
besetzen. Die Stelle soll ab Mitte August 2022 wieder besetzt 
werden.
Die FSJ-Stelle ist in der Schule (70 %) und beim FC Oberrot (ca. 
30 %) ausgeschrieben. In der Schule liegt der Schwerpunkt beim 
Sport, es sind aber auch Aufgaben einer Ganztagesschule zu 
erledigen. Bei den Vereinstätigkeiten können wir dem Bewerber 
einen Schwerpunkt beim Turnen oder beim Fußball anbieten.
Interesse? Bitte E-Mail vorstand(at)fc-oberrot.de. 
Wir freuen uns über Ihre Anfrage.

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“ 
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin. Wo? 
Sporthalle Oberrot. Wann? Freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr Ge-
sundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein. 
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

VdK-Ortsverband Rottal
Der Ortsverband informiert: 
Bald anmelden: 
VdK-SBV-Konferenz am 6. Juli in Heilbronn  
Für Vertrauenspersonen von Menschen mit Be-
hinderung, Betriebs- und Personalräte organi-

siert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg am 6. Juli wieder 
eine landesweite Konferenz samt begleitender Ausstellung in der 
Harmonie Heilbronn. Die zertifi zierte Fortbildungsveranstaltung 
– die mit sieben Stunden für die CDMP-Weiterbildung (Weiter-
bildung für zertifi zierte Disability Manager) durch die Deutsche 
Gesetzliche Unfallversicherung anerkannt wird – widmet sich 
2022 vor allem der Arbeit der Schwerbehindertenvertretungen, 
deren turnusgemäße Wahlen diesen Herbst wieder anstehen. 
Neben Fachvorträgen soll es auch eine Ansprache der neuen 
Landesbehindertenbeauftragten Simone Fischer geben. Die An-
meldung zur Tagung erfolgt digital und ist ab März möglich. Unter 
www.vdk-bawue.de fi nden sich der Link zum Anmeldeformular 
und die Tagungsagenda. Wegen der Corona-Schutzmaßnahmen 
können im Vergleich zu den Vorgängerkonferenzen deutlich we-
niger Personen zugelassen werden. Wegen dieser Limitierung 
empfi ehlt sich die baldige Anmeldung.

In der Gemeinschaft  macht Bewegung mehr Spaß …
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Forellen  

für Ihr Osterfest

Forelle fangfrisch 5,80€ / Stück
Forelle geräuchert 6,80€ / Stück

Vorbestellung bis spätestens 11. April  
bei Familie Wurst - Tel: 07977/83 84 oder WhatsApp 0157/35 71 19 02

Abholung am Gründonnerstag, 14. April
bei Marcel Wurst, Silcherstraße 7, Oberrot

aktuelle Coronarichtlinien sind einzuhalten 

Forstbetriebsgemeinschaft 
Waldbauverein Oberrot

Jahreshauptversammlung 
Zur Jahreshauptversammlung der Forstbetriebs-
gemeinschaft Oberrot, am Freitag, den 1. April 
2022 um 20.00 Uhr im „Viehstall“ in Kornberg 
laden wir herzlich ein. 

Tagesordnung
Begrüßung durch den Vorsitzenden
Jahresbericht
Kassenbericht und Haushaltsplan
Kassenprüfung und Entlastung
Grußworte
Ehrungen
Verschiedenes
Aussprache, Wünsche und Anträge

Über eine rege Teilnahme an der Hauptversammlung würden wir 
uns freuen.
Es gelten die an diesem Tag aktuellen Corona-Bedingungen, wir 
bitten Sie, diese einzuhalten. Die Vorstandschaft

Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, den 29. März um 
19.30 Uhr in der Schule in Oberrot.

VCP Oberrot
Pfadfi nder sammeln Altpapier für die Ukraine
Wie jedes Jahr sammeln die Pfadfi nderinnen und 
Pfadfi nder des VCP Oberrot und Unterrot am 23. 
April 2022 im Limpurger Land wieder Altpapier. 
Jedoch soll der Erlös in diesem Jahr nicht zu Fi-
nanzierung der eigenen Jugendarbeit dienen. 

Stattdessen soll das Geld an einen internationalen Hilfsfonds für 

die ukrainischen Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder gehen. Diese 
stehen jetzt nach der Corona-Pandemie mit dem Krieg im eigenen 
Land vor einer weiteren Herausforderung. In den Krisenregionen 
kümmern sie sich um die Beschaffung und Verteilung von Hilfs-
gütern, helfen Vertriebenen bei der Flucht und betreuen die Kinder 
und Jugendlichen vor Ort. Da sie vor vielen Jahren selbst mit 
ukrainischen Pfadfi ndern auf einem Zeltlager in Polen waren, ist 
es den Pfadfi ndern des VCP ein besonderes Anliegen den Men-
schen in den betroffenen Regionen der Ukraine auf diese Weise 
zu helfen. Wer die Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder hierbei unter-
stützen möchte und in Gaildorf, Unterrot oder Oberrot lebt, kann 
jetzt schon das eigene Altpapier sammeln. Dieses kann dann am 
23. April vor die Tür gestellt werden, wo es von den Pfadfi ndern 
ab 9.00 eingesammelt wird. Text und Foto: lz

Frühjahrsputz in Oberrot
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger unterstützen Pfadfi nder 
bei Putzaktion

Bernd Zott vom VCP Oberrot heißt die helfenden Familien will-
kommen

Am vergangenen Samstag luden die Pfadfi nderinnen und Pfad-
fi nder des VCP Oberrot zu ihrer jährlichen Putzaktion. Nachdem 
diese in den letzten zwei Jahren recht klein ausgefallen war, waren 
dieses Wochenende viele Oberroter Familien gekommen. Ge-
meinsam befreiten sie die Grünstreifen der Oberroter Zufahrts-
straßen von all dem Müll, der sich über das letzte Jahr ange-
sammelt hatte. Hierbei erwartete die Freiwilligen auch einige 
kuriose Funde und sogar ganze Autoteile. Auffällig häufi g fanden 
sich in diesem Jahr Zigarettenkippen am Straßenrand und an Fuß-
und Radwegen. Dabei sind gerade diese besonders gefährlich, 
da sie viele Giftstoffe enthalten und diese ins Grundwasser abge-
ben können. Nach der harten Arbeit warteten die Pfadfi nder be-
reits mit einer Stärkung am Gemeindehaus. Ihr Fazit zur Aktion 
fällt durchweg positiv aus. Sie freuten sich besonders über die 
tatkräftige Hilfe der Oberroter Bürgerinnen und Bürger, ohne die 
dieser Frühjahrsputz so nicht hätte stattfi nden können.
 Text und Fotos: lz
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Fleißig befreien die Oberroter Pfadis einen Bach bei Obermühle 
vom Müll

Nach getaner Arbeit wartet eine kleine Stärkung auf die Helfen-
den

Red Valleys
Montag, 28. März: 20.00 Uhr Chorprobe in der 
Schule in Oberrot.

VCP Oberrot und Gartenfreunde Oberrot
Oberroter Ostermarkt 
bricht Besucherrekord
Gemeinsame Veranstaltung der 
Pfadfinder und Gartenfreunde 
lockt viele Menschen nach Ober-
rot

Am Sonntag herrscht bereits fünf Minuten nach Beginn ein lautes 
Treiben im Gemeindehaus in Oberrot. Um die Verkaufstische 
sammeln sich Menschen, die aus Oberrot und dem ganzen Lim-
purger Land angereist sind. Der Ostermarkt, der dieses Jahr vom 
Förderverein des VCP und den Gartenfreunden Oberrot veranstal-
tet wird, bricht schon knapp eine halbe Stunde später seinen Be-
sucherrekord. „So viele Menschen waren selbst vor der Pandemie 
nie hier!“, freut sich Bernd Zott vom Förderverein.
Schnell werden noch Tische aus dem Gemeindehaus in den Hof 
getragen, wo die Mitglieder des Fördervereins und der Pfadfinder 
Kaffee, Kuchen und Waffeln verkaufen. Denn trotz der vielen Be-
sucherinnen und Besucher sollen Abstand und Infektionsschutz 
gewährleistet sein. Um die Veranstaltung so sicher wie möglich 
zu gestalten, gibt es ein umfangreiches Hygienekonzept mit 3G, 
Maskenpflicht und Bewirtung im Freien.
Während draußen selbst die Sippe Silberfalken mit dem Waffel-
verkauf für die Abschlussfahrt kaum hinterherkommt, herrscht 
auch im Gemeindehaus viel Trubel. Beide Veranstalter haben in 
den letzten Monaten fleißig gebastelt und gearbeitet, um den Be-
sucherinnen und Besuchern ein breites Angebot bieten zu kön-
nen. Zwischen den Basteleien der Gartenfreunde finden sich auch 

Ostereier und selbst gemachte Marmelade. Bei den Pfadfindern 
haben sogar die Jüngsten in den letzten Gruppenstunden fleißig 
mitgebastelt. Zwischen die Osterbasteleien hatten sich aus ak-
tuellem Anlass auch einige Basteleien mit Friedenbotschaften 
gemischt.

Mit frischen Waffeln, Kaffee und Kuchen bewirten die Pfadfinder 
ihre Gäste

Ein reiches Bastelangebot der Gartenfreunde und des Förder-
vereins lockt die Menschen auf den Ostermarkt

Der Hof des Gemeindehauses füllt sich schneller mit Gästen, als 
Tische vorhanden sind

Draußen im Gemeindehausgarten gibt es neben dem Spielplatz 
ein Bastelangebot für die Kinder. Hier werden Bienenwachstücher 
hergestellt, die als Frischhaltefolie oder für Vesperbrote verwendet 
werden können. Das Angebot kommt dabei so gut an, dass viele 
Kinder auch noch ein zweites oder drittes basteln.
So bietet der Ostermarkt, wie auch vor der Pandemie, für jeden 
etwas. Vermutlich zieht gerade das die Menschen auch von weiter 
her nach Oberrot. Zudem ist die Rückkehr, dieser seit Jahren 
etablierten Veranstaltung, auch ein Zeichen für ein Zurück zur 
Normalität. „Gerade Veranstaltungen wie der Ostermarkt, die in 
den letzten Jahren nicht stattfinden konnten, bringen Leben in 
unsere Gemeinde.“, meint auch ein Besucher des Ostermarktes.



Als die Pfadfinder und Gartenfreunde am Ende des Tages zurück-
blicken, sind sie zufrieden. Mehr als 300 Personen haben den 
Ostermarkt besucht und vom Kuchen und den Basteleien wurde 
viel verkauft. Als man sich verabschiedet, kommt die Frage auf, 
ob der Ostermarkt auch im nächsten Jahr wieder gemeinsam 
stattfindet. „Gerne auch noch viele weitere Jahre“, versichert Jür-
gen Brendel von den Gartenfreunden Oberrot. Da können auch 
die Pfadfinderinnen und Pfadfinder nur zustimmen, denn auch sie 
planen schon für das kommende Jahr. Vielleicht kann man dann 
erneut einen Rekord brechen.� Text und Fotos: lz

Schwäbischer Albverein,  
Ortsgruppe Fichtenberg

Frauenwandern
Die Albvereins-Wanderfrauen treffen sich am Mitt-
woch, 30.03.2022 um 14.00 Uhr an der ehemali-
gen VR Bank in Fichtenberg zur Fahrt nach Murr-
hardt, parken dort an der Einfahrt Sägdöbel. Von 
dort geht die Wanderung über die Fehlbachstraße 
hinauf zum Hunnenburgweg in Richtung Forns-

bach. Wanderzeit ca. 2,5 Stunden, Streckenlänge 6,5 km, Wan-
derführerin Irmgard Schaab. Abschlusseinkehr im „Wahlen Lamm“.

Aus den umliegenden Gemeinden

Musikverein Frischauf Grab
Jahreskonzert am Samstag, 26. März 2022 
in der Schwalbenflughalle, Wiesenstraße 5, Grab
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: ab 19.00 Uhr
Eintritt frei. Wir bitten um eine Spende für unseren Verein.
Wichtige Information: Wir bitten um vorherige Reservierung unter 
sonja.lenz@musikverein-grab.de oder telefonisch unter 
0160/2233223.
Es gilt die Coronaverordnung des Landes Baden-Württemberg.

Krämermarkt in Sulzbach-Laufen
Einladung zum Krämermarkt am Samstag, 26. März 2022 in 
Sulzbach-Laufen. 
Von 8.00 bis 16.00 Uhr wird auf den Park- und Verkehrsflächen 
hinter der VR Bank in Sulzbach der erste Markttag im Jahr 2022 
abgehalten. 
Bewirtung Marktgelände
Der Musikverein Sulzbach/Kocher 1903 e. V. wird an diesem 
Markttag die Bewirtung übernehmen.

Landfrauenverein Grab
TERMINE ZUM VORMERKEN:
Jahreshauptversammlung 
Termin: Freitag, 22. April 2022, 19.00 Uhr
Ort: Gasthaus „Zum Offenberg“ in Oberrot-Ofenberg

Halbtagesausflug nach Ludwigsburg 
Unser diesjähriger Halbtagesausflug soll uns nach Ludwigsburg 
ins Blühende Barock führen.
Der Abschluss ist in der Gaststätte Eisenbahn in Sulzbach/Murr 
geplant.
Termin: Dienstag, 17. Mai 2022; Abfahrt: 13.00 Uhr 
Fahrtkosten: 18,00 €; Eintritt Blühendes Barock: 8,50 €
Ihre Anmeldung nimmt Uschi Kübler unter Tel. 07192/909537 
gerne entgegen. 
TAGESAUSFLUG nach Pforzheim
Besuch des einzigartigen Schmuckmuseums und Besuch des 
Gasometers mit den Panoramabildern des Great Barrier Reefs.
Termin: Dienstag, 28. Juni 2022

Was sonst noch interessiert

Landratsamt Schwäbisch Hall – Das Forstamt informiert

Waldbegegnungen
WaldAktiv-Tag
Samstag, 26. März, 14.00 – 17.00 Uhr
Winter ade – das Leben erwacht!
Wald- und Naturerleben stehen im Vordergrund, wenn Familien 
einen Nachmittag lang den spannenden Lebensraum Wald mit 
allen Sinnen entdecken. Gemeinsam werden die Wasser- und 
Nährstoffkreisläufe erforscht, Baumarten und Frühblüher bestimmt 
und Tierspuren gesucht und gedeutet. Natürlich kommen Spiel 
und Spaß dabei nicht zu kurz. 
Teilnehmer: 	 Familien mit Kindern bis 12 Jahre, 
	 max. 16 Personen 
Treffpunkt:	 Saatschulhütte im Lembergwald, an der Straße 

zw. Waldfriedhof und Rinnen
Kosten:	 Erw. 15,– €/ Kinder 10,– €/ Fam. 40,– € (bar)
Leitung:	 Michael Eisele, Handy 0162/9139998
Sonstiges:	 wetterangepasste Kleidung und festes Schuh-

werk erforderlich.
Anmeldung über das Forstamt Schwäbisch Hall unter 
Tel. 0791/755-7877 oder forstamt@LRASHA.de

Ausspannen mit Eulen
Donnerstag, 31. März, 15.00 – 16.30 Uhr
Tauchen Sie auf unserer Insel ein in die vielfältigen Eindrücke der 
Natur. Lauschen Sie dem Plätschern des Baches und den Rufen 
unserer Vögel. Mit dabei ist eine unserer Eulen auf Ihrem Arm, die 
Sie so hautnah erleben und spüren können. Die magische At-
mosphäre, während Sie dem Steinkauz vorsichtig näherkommen 
oder es sich der Uhu bei Ihnen gemütlich macht, bringt Entspan-
nung und innere Ruhe.
Teilnehmer: 	 Erwachsene, max. 5 Personen 
Treffpunkt:	 Falknerei Bielriet, Wolpertshausen-Cröffelbach an 

der L 2218
Kosten:	 20,– € pro Person	
Leitung:	 Ute Kugler
Sonstiges:	 Sie sollten der Witterung angepasste Kleidung 

und gutes Schuhwerk tragen
Anmeldung in der Falknerei per Tel. unter 0162/4313584 oder per 
E-Mail: kugler@bielriet-falknerei.de.

PLATZIERUNGSWÜNSCHE werden nach Möglichkeit 
erfüllt, können jedoch nicht immer berücksichtigt werden.


